
Produktbeschreibung 
zur Unfallversicherung

Sie haben die Wahl zwischen KomfortPlus-Schutz und Basis-Schutz.

Den Deckungsumfang finden Sie detaillert in der nachfolgenden Aufstellung:
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Erweiterungen des Versicherungs-
schutzes

Unfall-Pflegeversicherung mit plan-
mäßiger Erhöhung von Leistung
und Beitrag
Organisation von Hilfeleistungen
Hilfeleistungen mit Kostenüber-
nahme
Hilfeleistungen mit 
Kostenübernahme bei Reisen
Versicherung einer Unfallpflegerente
mit doppelter Leistung ab 75%
Versicherung einer 
Unfall-Sofortrente
Mitwirkung von Krankheiten oder
Gebrechen
Unfälle durch Herzinfarkt, 
Schlaganfall oder Medikamente
Versicherung einer Rehamaßnahme

Versicherung einer Invaliditäts-
Kapitalleistung ab 50% Inv. mit
doppelter Leistung ab 75% Inv. und
3-facher Leistung ab 90% Inv.
Mit progressiver Inv.-Staffel 225%

Mit progressiver Inv.-Staffel 350%

Mit progressiver Inv.-Staffel 540%

Geltendmachung der 
Invaliditätsleistung
Zahlung der Inv.-Leistung bei
Diagnosestellung
Versicherung einer Unfallrente

Unfallrente bei Erweiterung auf eine
Partner – u. Waisenrente
Leistungsplus von 2% zur Unfall- 
u. ggf. Partner-/Waisen-Rente
Krankenhaustagegeld bei Heilbe-
handlung in gemischten Instituten
Versicherung des Haushaltshilfe-
geldes

Krankenhaustagegeld bei 
ambulanten Operationen
Gestaffeltes Schmerzensgeld bei
Knochenbrüchen
Sofortleistung bei Oberschenkel-
und/oder Oberarmbruch  
Kombiniertes Rooming- In- und
Schulausfallgeld 
Unfallbedingte Fehlgeburt

Raubüberfall oder Geiselnahme
ohne körperl. Verletzungen
Hilfeleistung bei
Schwerverletzungen
Versicherung einer Reha-Beihilfe
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für die Frau



Erweiterungen des Versicherungs-
schutzes

Organverlust infolge frauentypi-
scher Krebserkrankungen

Haushaltshilfegeld bei frauentyp.
Krebsleiden

Verlängertes Krankenhaustagegeld

Versicherung der Kosten für 
kosmetische Operationen
Plastische Brustoperation infolge
Brustkrebs

Erweiterter Vers.-Schutz für kosme-
tische Operationen u. Zahnbehandl.
Versicherung von Bergungskosten

Planmäßige Erhöhung von Leistung
und Beitrag
Versicherung gegen außerberufliche
Unfälle
Erhöhte Leistungen beim gleichzei-
tigen bestehen einer KFZ-Versich.

Erweiterung des Vers.-Schutzes in
der Freizeit
Familienvorsorge
Vergiftungen infolge Einnahme 
fester oder flüssiger Stoffe
Versicherung von
Nahrungsmittelvergiftungen
Alkoholbedingte
Bewusstseinsstörungen

Alkoholbedingte
Bewusstseinsstörungen

Unfälle durch epileptische Anfälle
Versicherung von stationären 
Wahlleistungen
Versicherung von Unfällen bei lizenz-
freien Motorsportveranstaltungen
Mitversicherung von 
Druckkammerkosten
Unfälle bei inneren Unruhen/
gewaltt. Auseinandersetzungen
Bemessung des Invaliditätsgrades
für Heilberufe
Verbesserte Invaliditätsleistung
Verbesserte Gliedertaxe
Mitwirkung von Krankheiten oder
Gebrechen
Infektionen durch Zeckenbiss
Für Chemiker, Desinfektoren, und
Angehörige von Heilberufen
Versicherung von Infektionen bei
geringf. Hautverletzungen
Verbesserte Übergangsleistung

Begründung des
Leistungsanspruches

SELEKTA®Privat SELEKTA®

50 Plus

Gemäß Be-
sonderen Be-
dingungen
UN 4325

UN 4326

UN 4328

UN 4338

UN 4339

UN 4341

UN 4342

UN 4405

UN 4410

UN 4413

UN 4414

UN 4442
UN 4665

UN 4666

UN 4670

UN 4671

UN 4672
UN 4700

UN 4800

UN 4802

UN 4810

UN 4822

UN 4823
UN 4824
UN 4830 

UN 4856
UN 4857

UN 4858

UN 4920

UN 4930

Komfort
Plus-

Schutz
ja

10.000 EUR
soweit vereinbart

ja
1.000 EUR

soweit vereinbart
ja

bis 5 Jahre
soweit vereinbart

ja
bis 10.000 EURÛ   

ja
bis 10.000 Û

soweit vereinbart
ja

bis 10.000 EUR
ja

bis 25.000 EUR
ja

soweit vereinbart
ja

soweit vereinbart
ja

25 % Zusatz-
leistung soweit

vereinbart
ja

soweit vereinbart
ja
ja

ja

nein

ja
(bei KFZ bis

1,1‰)
ja
ja

soweit vereinbart
ja

ja 
soweit vereinbart

ja

ja
soweit vereinbart

nein
ja
ja

ab 45%
ja
ja

ja

ja
soweit vereinbart

ja

Basis-
Schutz

nein

nein

ja
bis 5 Jahre

soweit vereinbart
ja

bis 10.000 EUR
nein

nein

ja
bis 10.000 EUR

ja
soweit vereinbart

ja
soweit vereinbart

nein

ja
soweit vereinbart

nein
ja (nur für Kinder

bis 9 Jahre)
nein

nein

nein

nein
ja

soweit vereinbart
nein

ja
soweit vereinbart

ja

ja
soweit vereinbart

nein
nein
ja

ab 25%
ja
ja

nein

ja
soweit vereinbart

nein       

ja
10.000 EUR

soweit vereinbart
ja

1.000 EUR

ja
bis 5 Jahre

soweit vereibart
ja

bis 10.000 EUR 
ja

bis 10.000 EURÛ 

ja
bis 10.000 EUR

ja
bis 25.000 EUR

ja
soweit vereinbart

nein

nein

nein

ja
ja

ja

nein

ja
(bei KFZ bis

1,1‰)
nein
nein

nein

nein

ja

nein

nein
ja
ja

ab 45%
ja
ja

nein

nein

ja

nein

nein

nein

ja
bis 10.000 EUR

nein

nein

ja
bis 5.000 EUR

nein
(siehe UN 2009) 

nein

nein

nein

nein
ja

nein

ja
(bei KFZ bis

1,1‰)
nein

nein
nein

nein

nein

nein

nein

ja
nein

Siehe UN 4001
ab 35%

ja
nein

nein

nein

ja

Unfallschutz
für die Frau

Generali Versicherung AG · Adenauerring 7, 81737 München
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dietmar Meister
Vorstand: Dr. Wilhelm Kittel (Vorsitzender), Jörn Stapelfeld (stv. Vorsitzender), 
Frank Karsten, Karl Pfister, Dr. Norbert Rollinger, Volker Seidel
Sitz: München · Registergericht: Amtsgericht München HRB 7731 Ein Unternehmen der Generali Deutschland


